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23, Glatzau— St. Stefan—Gnas— Krusdorf—

Straden. 24 km.

(Sehr bergig, schlechte Bezirksstrasse 2. Classe.)

km
0 6Glatzau, Dorf im Schwarzauthale an der R. 109:

Studenzen— Kirchberg a. d. Raab— Kirchbach —
Seibuttendorf— Sajach. — Unser Fahrweg führt
in ö. Richtung quer durch das Schwarzauthal und
übersetzt bei der Hofmühle den gleichnamigen
Bach (307 m); hier ca, 1 km von Glatzau, beginnt
eine sehr starke Steigung, ca. ®/, km bis zur Höhe
von 878 m, hierauf erst ziemlich steil bergab,
dann leichteres Gefälle bis

35 St. Stefan im Rosenthale (332 m; Gh. Walter),
schön gelegenes Dorf an der R. 54: Kirchberg
a. d. Raab—Weinburg. — Die Strasse verlässt den
Ort zuerst in sd. Richtung, wendet sich aber bald
nach 1. (r. nach Ungerdorf—Weinburg s. R. 54),
überquert das Thal und steigt dann ziemlich steil
durch Wald auf den von N. nach $d. ziehenden
Bergrücken (427 m). Nun sofort steil hinab, über
den Ottersbach und wieder steil aufwärts zum
35 km Wh. Kratzelwirth (ca. 420 m) mit schöner
Aussicht über das Hügelland. Nun fort auf dem
Bergzuge mässig, zuletzt steil bergab in’s Gnaser
Thal nächst dem 2'5 km Grieshof (ca. 300 m; Wh.),
weiter hügelig, schliesslich hinauf nach

8 _Ober-Gnas; weiter erst am Bergrücken, dann wieder
hinab in’s Thal, nächst einem Wh.(1) Vereinigung
mit der von 1. kommenden Strasse Feldlbach— Gnas
(R. 18), auf dieser dann noch 1 km eben nach dem
freundlich gelegenen

3  6Gnas (276 m; Gh. Pichler; Cafe Url), Markt. — Am
Ende des Ortes 1. (r. nach Deutsch-Goritz s. R.18),
nach ca. 1 km abermals Strassentheilung, hier r.
(dl. schlechter Weg über den Hofberg und Poppen-
dorf, s. bei R.19), bald steil bergauf durch Wald
auf den Ebersdorfberg (317 m; r. bergab nach
ca. 25 km Grabersdorf an der R.18), nun bergab
durch Ebersdorf zur R. 19: Feldbach--Krusdorf—

_ Wieden, auf dieser r. ca. '/), km nach

55 Krusdorf (268 m) s. S. 101. — Am Ende des Ortes
bei einem gemauerten Kreuz 1., (r. nach Wieden
s. R. 19) beginnt der Krusdorferberg mit meist
ausgefahrener Strasse, 10 Min. schieben. Auf der
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Höhe (355 m) prachtvolle Aussicht. (Wh. Zum
Kreuzschneidernatzl, sehr guter Luttenbarger Wein).
Nun kleine Steigung, sodann Gefälle bis zum
Bapeae des Ortes Straden, durch die Schlucht
nac
Straden (373 m; Gh. Frühwirth, Weidlich, Spätauf,
Veranda mit schöner Aussicht). Sehenswerte
Kirche mit vorzüglicher Rundsicht. (Nach Kar-
bach oder Wieden s. 8. 99 bei R. 17.)

24

24. Gleisdorf—Pischeisdorf—Hartberg—Friedberg
(—Aspang). 77-5 km.

(Bezirksstrasse 1. Classe; beschwerliche Fahrt; sehr viele
Berge, bei den Steigungen und Gofällen sandiga Strasse,

an den Seiten meist sehr gut fahrbare Fusswage.)
km
0 Gleisdorf (365 m; Fr.); s. S. 33 bei R. VI. — (Von

Graz kommend), am Hauptplatze 1, nach O5 km
Strassentheiluug (l. nach St. Rupresht—Weiz =.
R. 25); hier r., (0, km-Stein) auf guter Strasse bargan,
andauernde zähe Steigung, theilweise stail bis zum
Wh. Kaufmann (ca. 8 km von der Strassentheiluag)
in Gamling (470 m); nun eben, durch Ortschaft
Kalch, dann andauerndes Gefälle
1, bald nach dem 5. km-Stein, zweigt die alte Hartberger-
strasse ab, welche steil über Gross-Pesendorf in’s Thal,
dann ebenso steil bergauf führt und sich bei einem Pest-
kreuze nächst dem 10. km-Stein wieder mit der neuen
Strasse vereinigt; nicht zu empfehlen. Die Entfernung
ist die gleiche als auf der neuen Strasse,

in das Thal des IlzAusses zar 85 km Strassen-
kreuzung (335m; Wh. Rath); hier geradeaus(l. nach
Etzersdorf—Weiz, r. nach Sinabelkirchan s. R. 93),
gut fahrbare Steigung durch Wald bis zum
10. km-Stein, (l, mündet bald nach dem 10. km-
Stein die alte Strasse, s. oben), weiter ca, 1'5 km
hügelig bis zum 11'5. km.-Stsin „Auf der Höhe“
(412 m).
Hier 1. sehr schlechter bergiger Fahrweg durch Reichen-
dorf nach 7 km Pressguts (355 m) s. bei R. 8. —

Schöner Blick auf Pischelsdorf. Erst eben, dann
in drei grossen Kehren auf meist sandiger Strasse
hinab nach dem schön gelegenen Markte (durch
denselben stark bergan)


